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Ein neuer KReparationsplan Dr Cunos
Militärkontrollkommiſſion oder Garantiekomitee Schroffe Tonart der Alliierten Beginnenöe
Verſtändigung in der Meerengenfrage in Lauſanne

Ein weiteres deutſches Anerbieten
egrenzung der Reparationen und große Finanz Aktion

Berlin 7 Dezember Eig Drahtmeldung Die Verhand
lungen unter den Alliierten über das Reparationsproblem treten
in das Stadium ihrer Entſcheidung die Deutſchland am ſtärkſten
berührt Man iſt darüber unterrichtet daß die Regierung nur
die Ferienpauſe des Reichstages dazu benutzt hat um einen Plan
zu beraten der darauf hinausläuft mit den Alliierten zu einem
umfaſſenden Arrangement über die geſamten Reparations
verpflichtungen Deutſchlands zu gelangen Jhr Hauptgedanke iſt
einerſeits auf dem Wege der Verhandlungen mit den Alliierten
zu einer Begrenzung und neuen Feſtſetzung der Reparations
verpflichtungen Deutſchlands zu gelangen in einer Höhe die der
tatſächlichen Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands angepaßt wäre
andererſeits durch eine große finanzielle Transaktion Zahlungen
an die alliierten Gläubiger vor allem Frankreich in erheblichem
Umfange binnen kurzer Friſt zu erwirken Es war die Rede von
einer Auslandsanleihe in der Höhe von 20 Milliarden Goldmark
die zum Teil zu Leiſtungen auf das Reparationskonto zum Teil
zur Stützung und Stabiliſierung der Mark verwendet werden
ſollte Der Zinſendienſt für dieſe Anleihe ſollte von der Jnduſtrie
übernommen und garantiert werden Da die Verhandlungen noch
nicht abgeſchloſſen ſind können zuverläſſige Mitteilungen über die
Form die die Vorſchläge der Reichsregierung an die Alliierten
ſchließlich erhalten werden nicht gemaiht werde Wewiß r n
daß die Regierung nicht paſſiv abwarten will was in London
oder in Brüſſel über Deutſchland beſchloſſen werden wird ſondern
daß ſie aktiv durch die Unterbreitung eines wohlüberlegten und
fundierten Anerbietens eine Verſtändigung mit den Allilerten
über den Geſamtkomplex der Reparationsfragen erſtreben will
Unentſchieden ſcheint noch zu ſein ob der neue Vorſchlag der
deutſchen Regierung den Alliierten vor der Londoner oder erſt vor
der Brüſſeler Konferenz übermittelt werden wird Es iſt mög
lich daß Reichsfinanzminiſter Dr Hermes darüber heute im
Hauptausſchuß des Reichstages Mitteilungen machen wird Aus
führlichere Erklrungen wird vielleicht der Reichskanzler in der
Sitzung des Auswärtigen Ausſchuſſes abgeben die für Sonnobend
anberaumt worden iſt

Um die Milikärkonkrolle

Der Notenwechſel in der Kontrollfrage
Berlin 7 Dezember Eig Drahtmeldung Die Reichsregie

rung hat jetzt den Notenwechſel mit den interalliierten Mächten
über die Vorausſetzungen der Schaffung eines Militärgarantie
komitees nach dem Muſter des Luftfahrtgarantiekomitees ver
öffentlicht Am 29 September ſandten die interalliierten Regie
rungen eine Note an die deutſche Regierung in der über die
Verzögerung der Ausführung der militäriſchen Beſtimmungen des
Friedensvertrages Klage geführt wird zumal den lokalen Or
ganiſationen der interallierten Militärkommiſſion eine immer
ernſter werdende Obſtruktion entgegentrete Außerdem habe die
deutſche Regierung ſolgende Bedingungen nicht erfüllt 1 Die
Reorganiſation der Polizei 2 Die Umſtellung der Fabriken
3 Die Auslieferung des Reſtes des nicht zugelaſſenen Materials
4 Die Auslieferung der Schriftſtücke die ſich auf Beſtände an
Kriegsmaterial und Tätigkeiten der Fabriken vor und nach dem
Waffenſtillſtand beziehen 5 Die Veröffentlichung von geſetzlichen
Beſtimmungen die notwendig ſind um die Einfuhr und Ausfuhr
von Kriegsmaterial zu verhindern und die Organiſation des
Heeres mit den militäriſchen Beſtimmungen des Friedensvertrages
beſonders hinſichtlich der Mobilmachungsbeſtimmungen in Ein
klang zu bringen Die alliierten Regierungen ſeien nur imſtande
Deutſchland die Erleichterung der Aufhebung der Kontroll
kommiſſion zu gewähren wenn die Durchführung dieſer Bedin
gungen geſichert ſei deren endgültige Erledigung das Garantie
komitee zu übernehmen hätte

Die deutſche Regierung antwortete unter dem 27 Oktober
daß ſie bereit ſei in Verhandlungen über die Forderungen derAlliierten einzutreten unter der Vorausſetzung daß dadurch die

Veſchränkung der Kontrolle auf das in Artikel 213 des Verſailler
Vertrages vorgeſehene Maß vorbereitet werden ſoll Am 17 No
vember antwortete die Botſchafterkonferenz in einer an den Bot
ſchafter Dr Mayer gerichteten Note daß das Schweigen der deut
ſchen Regierung über den Hauptgegenſtand der Kollektivnote vom

September als Ausdruck der Abſicht aufgefaßt werden müſſe
in der Ausführung der militäriſchen Beſtimmungen des Vertrages
rn Verſailles nicht weiterzugehen Tarſächlich habe die deutſche

egierung in keiner Weiſe vie fünf Forderungen vom 29 Sep
tember erfüllt und der iderſtand gegen die örtlichen Organe
der Kontrollkommiſſion habe wie die Zwiſchenfälle in Stettin und
Paſſau zeigten ein Gepräge von rn Ernſt angenom
men Daher würden die militäriſchen Kontrollkommiſſionen in
ihrem jetzigen Perſonalbeſtand in Tätigkeit bleiben bis die fünf
Weédingungen exſüllt ſeien Die Alliierten können an Stelle der
Kontröllkommiſſion das militäriſche Garantiekomitee ſetzen Be
effs der etwaigen Verhandlungen di edie deutſche Regierung ins

Auge zu ſaſſen ſcheine iſt ſchon jetzt der Hinweis angezeigt daß
die einzige Frage über die zu verhandeln die alliierten Regiexungen We nnd die Frage der n n

Verhandluhgen ſich indeſſen nicht auf die

iſt die gegebenenfalls in der Zuſammenſetzung des Garantie
komitees getroffen werden können ſo wie es in der alliierten
Note vom 14 April beſchrieben iſt

Die alliierten Regierungen beabſichtigten mit der deutſchen
gierung in keinerlei Verhandlungen über die fünf Hauptbedin
gungen einzutreten die in ihrer Note vom 29 September näher
ausgeführt ſind Da für die darin ins Auge gefaßten Fragen
einzig die Kontrollkom miſſion zuſtändig iſt wer
den es die alliierten Regierungen daher künftig ablehnen von
der deutſchen Regterung außer durch Vermittlung der Kontroll
kommiſſionen irgendeine Mitteilung über die Ausführung dieſer
fünf Bedingungen entgegenzunchmen Somit geben die alliierten
Regierungen der deutſchen Regierung zur Kenntftes daß ſie die
an ſie gerichtete Antwort vom 27 Oktober als gegenſtandslos
anſehen müſſen und daß ſie ſpäteſtens bis zum 10 Dezember eine
vollſtändige und endgültige Antwort auf die Kollektivnote vom
29 September erwarten

Die Antwort des deutſchen Votſchafters
an den Präſidenten der Botſchafterkonferenz vom 27 November
lautete Herr Präſident Das Schreiben Eurer Exzellenz vom
17 November habe ich zur Kenninis meiner Regierung gebracht
in deren Auftrag ich mich Euerer Exzellenz folgendes mitzuteilen
beehre Die deutſche Regierung beabſichtigt keineswegs die noch
unerledigt in der Kollektivnote der alliierten Regierungen vom
29 September ausgeführten fünf Punkte zu ignorieren Sie iſt
ſich auch bewußt daß die vorherige Erledigung dieſer Fragen
die Vorausſetzung für die Einſetzung des vorgeſchlagenen Garantie
komitees bildet Da die Prüfung und Erledigung der fünf Punkte
jedoch längere Zeit beanſprucht glaubte die deutſche Regrerung
vorweg ihre Bereitwilligkeit zu Verhandlungen über das in Aus
ſicht genommene Garantiekomitee ausſprecher allen Wie aus
J haut der d e e rgehr oTten dieſefand Punkte P
nur auf das Earantiekomitee beziehen Bezüglich ver färt ünkte
mit deren Prüfung ſich die deutſche Regierung beſchäftigt darf
ſie ſich eine Mitteilung vorbehalten

1400 alons und 2900 Klubſeſſel

Wie Deutſchland ausgeſogen wird
Berlin 6 Dezember Aus den heutigen Beratungen des

Hauptausſchuſſes über den Nachtragsetat des Reichsſchatzmini
ſteriums geben wir folgende Mitteilungen des Berichterſtatters
über die Anforderungen die die Beſatzungstruppen für ihr
Wohlleben an die deutſche Steuerkraft ſtellen Die
Ziffern bedürfen wohl keinerlei Kommentar

Zurzeit ſind mit Beſatzungstruppen und Beſatzungsbehörden
702 Orte belegt von denen nur 36 im Frieden belegt waren Vom
Reich mußten für die Beſatzung in der Zeit vom Herbſt 1920 bis
Sommer 1922 alſo in 134 Jahren allein an Großmöbeln beſchafft
werden 1400 Salons 2600 Herrenzimmer 5000 Speiſe
zimmer 10300 Schlafzimmer 4600 Küchen natürlich
mit dem nötigen Zubehör 1800 Klubmöbelgarnituren
6300 Korbſeſſel 2100 Polſtermöbelgarnituren 2400 Polſtermöbel
2300 Bettſtellen für Erwachſene 3500 Bettſtellen für Kinder 3900
Kleiderſchkränke 3400 Waſchkommoden 3000 Chaiſelongues Das
alles ſind wohlbemerkt nur Beſchaffungen eines beſchränkten Zeit
raumes Dabei iſt alſo nicht gerechnet alles was vor und nachher
vom Reich und den Städten beſchafft werden mußte Nicht ge
rechnet ſind ferner die große Anzahl von Möbeln in Schlöſern und
Privatwohnungen die noch im Gebrauch der Beſatzung ſind und
der Bedarf für die kaſernenmäßige Unterbringung Redner führt
dann eine Reihe beſonders auffälliger Ziffern an in denen er
darauf hinweiſt daß beiſpielsweiſe in den angeführten 15 Jahren
beſchafft werden mußten 800 Damenſchreibtiſche 175 000
Servietten 6900 Speiſeſervice 8900 Kaffeeſervice 36 000 Kaffe
taſſen 4300 Teeſervice 4000 Teetaſſen 25 000 Porzellanplatten
183 000 Wein und Sektzläſer 58 000 Likörgläſer uſw An Leine
wandſtoffen für Bett und Tiſchwäſche der Beſatzung ſind rund
3000 Kilometer Leinewandſtoff ins beſetzte Gebiet gewandert

der lahme völlerbund

Paris 7 Dezember Eig Drahtmeldung Zu dem Empfange
Clemenceaus im Weißen Hauſe wird aus Waſhington gemeldet
daß Präſident Harding es abgelehnt habe über ſeine Unterhaltung
mit Herrn Clemenceau Erklärungen abzugeben Er habe bloß

eſagt daß es ſich um einen Höflichkeitsbeſuch handelte in deſſen
Ferlauf keine politiſche Frage erörtert worden iſt auch keines

der Probleme die namentlich Frankreich berühren iſt bei dieſer
Gelegenheit beſprochen worden Herr Clemenceau der die Ver
treter der Waſhingtoner Zeitungen empfing gab ihnen gegen
über eine gleichlautende ren ab ſagte HerrClemenceau daß die bisherigen Zahlungen Deutſchlands die nicht
mehr als zwei Milliarden betrügen angeſichts des finanziellen
Ruins Frankreichs nicht ausreichend ſeien Jch verlange von ihnen
nur eine ganz kleine Beteiligung die man in die
Worte zuſammenfaſſen könnte freundſchaftliche Jntervention
Clemenceau erinnerte dann an die Verſprechungen Englands und
Amerikas Frankreich einen Garantievertrag zu bewilligen und
daran daß dieſes Verſprechen nicht gehalten wurde Er ſchloß
mit einigen Worten darüber daß ſeiner Anſicht nach der Völker
bund niemals Kriege werde verhüten können
und daß ein Garantievertrag mit W und Amerika ihm viel
nützlicher erſcheinen werde als die Garantien des Völkerbundes

Heuliger land des Dollars 8325

ndzrn

densſchluſſe angedeihen
großen Mehrheit das ihm

Des Reichsfinanzminiſters Steuerpläne

Gegenſeitiges Vertranen
Der Reichspräſident hat am geſtrigen Mittwoch den neu er

nannten franzöſiſchen Botſchafter de Margerie zur Entgegen
nahme ſeines Beglaubigungsſchreibens empfangen Jn ſeiner
Anſprache hat der neue Botſchafter betont die Abſichten der fran
zöſiſchen Regierung zielten darauf ab in friedlicher Arbeit an der
Aufrechterhaltung der wirtſchaftlichen und politiſchen Stabilität
Europas mitzuarbeiten die ihren Entwichlungsgang nur in gegen
ſeitigem Vertrauen wieder aufnehnen könne Die Botſchaft Hört
man wohl allein es fehlt der Glaube Denn leider Gottes iſt
ſeit Kriegsende auch nicht eine Spur von einem Vertrauen Frank
reichs gegenüber Deutſchland zu ſpüren geweſen Das einzige
Vertrauen das Frankreich hat iſt das in ſeine auf dem Korrtinent
faſt unumſchränkte Macht Auch all das was man bisher in der
franzöſiſchen Preſſe über die Vorbereitungen zu den demnächſt
beginnenden Londoner und Brüſſeler Konferenzen las atmet nicht
eben ein Uebermaß von Vertrauen weder zu Deutſchland noch
auch zu England Und doch haben alle dieſe Veratungen die das
aufgewählte Europa wenigſtens einigermaßen zur politiſchen
Ruhe und zum wirtſchaftlichen Frieden führen ſollen unendlich
wenig Ausſicht auf Erfolg ſolange die franzöſiſche Mentalitä
darauf eingeſtellt iſt uns immer böſen Willen zu unterſchiebe
und uns mit der Politik der Nadelſtiche zu verfolgen Jn Deutſch
land ſelbſt ſcheint es ausgeſchloſſen daß ſich eine Atmoſphäre des
Vertrauens gegenüber Frankreich aushreiten kann ſolange es
Herrn Poincaré gefällt uns mit Sühnenoten und Kontributions

forderungen wie für die Zwiſchenfälle in Stettin Paſſau und
Jugolſtadt zu traftieren

n o e cſchon vor dem Kriege bis auf den heutigen Tag den Vorwurf ge
macht daß es kein Verſtändnis für die geiſtige und ſeeliſche Ein
ſtellung anderer Völker habe Dieſer Vorwurf war in der Tar
nicht ganz unberechtigt Aber mit viel größerer Schärfe könnten
wir ihn heute gegenüber Frankreich erheben So ſicher es iſt daß
man dort heute dieſes Verſtändnis nicht hat ſo ſicher iſt es auch
daß man wenigſtens die Regierung und der größte Teil der
Kammer es nicht haben will Sonſt wäre eine Note wie dieſe
nicht möglich die in ihren materiellen Forderungen wie in der
Tonart von ungewöhnlicher Schärfe iſt und die an die Formen
erinnert in denen die Entente in der ſchlimmſten Zeit zwiſchen
Waffenſtillſtand und Fricdensſchluß ihre Forderungen zu dikrieren
pflegte Dabei ſind gerade dieſe Forderungen einer Regierung
die ſich bei jeder Gelegenheit auf Gerechtigkeit und Völkerrer t
beruft vom völkerrechtlichen Standpunkte aus unhaltbar Die
Entente hat weder ein Recht deutſchen Städten oder Ländern im
unbeſetzten Gebiet Kontributionen aufzuerlegen noch von dem
bayeriſchen Miniſterpräſidenten eine Entſchuldigung zu verlangen
Sie hat ſich ausſchließlich an die Reichsregierung
zu halten Das Reich iſt es mir dem die Entente den Frieden
geſchloſſen hat die Reiche regierung iſt es die ausſchließlich die
auswärtige Politik zu führen und zu beſorgen hat einſchließlich
der Ausführung des Verſailler Dikta s Dem bayeriſchen S ca
und ſeinem Mänlſterpräſidenten ſteht dazu weder ein Recht zu
noch die diplomatiſchen Funktionen Das iſt aber gerade des
Pudels Kern Zweifellos werden mit dieſen Forderungen poli
tiſche Rebenabſichten verfolgt Und zwar kann es gar
nicht fraglich ſein was Frankreich damit im Schilde führt Selbſt
verſtändlich weiß man auch dort ſehr wohl daß das Verhältnis
zwiſchen dem Reiche und Bayern nicht ganz ſo iſt wie es jeder
gute Deutſche wünſchen muß Jndem man nun Bayern Verpflich
tungen auferlegt für deren Ausführung das Reich veran wor lich
gemacht wird hofft man einen neuen Zankapfel zwiſchen Vheide
zu werfen und damit eine neue Lockerung herbeizuführen zur Förde
rung der franzöſiſchen Pläne auf die Auflöſung der deutſchen Reichs
einheit Dieſe Hoffnung der franzöſiſchen Politik wird und muß zu
ſchanden werden Es darf ohne weiteres angenommen werden
daß in den Kabinettsſitzungen mit dem kayeriſchen Miniſterpräſi
denten Knilling dieſe Abſicht durchſchaut und gerade deshalb alles
getan worden iſt um die Franzoſen nicht auf ihre Rechnung
kommen zu laſſen Mehr denn je iſt gerade jetzt angeſichts auch
der franzöſiſchen Abſichten auf das Rheinland ein gutes Verhält
nis des Reiches zu allen Ländern wichtiger denn je

Es iſt nur natürlich wenn auch die deutſche Regierung von
dem Unwillen der ob dieſer Vermeſſenheit unſerer ehemaligen
Feinde durch das deutſche Volk geht erfaßt wird Es darf deshalb
auch angenommen werden daß ſie der Entente in würdiger und
gebührender aber auch in kluger Form antworten wird So be
rechtigt und verſtändlich dieſe Erregung iſt ſo wenig kann es
unſere Aufgabe ſein den Franzoſen Haſen in die Küche zu treiben
indem wir über dieſe anmaßende Note die wichtigſte Frage das
Reparatiansproblem vernachläſſigen Deshalb dürfen
wir uns nicht reizen und nicht zu Unklugheit hinreißen laſſen ſo
tief von jedem Deutſchen die Schmach der demüttgenden Vehand
lung empfunden wird die man uns vier Jahre nach dem Frie

läßt Das deutſche Volk hat in ſeinen
auferlegte Joch mit einer wahrer

mesgeduld getragen Dieſe ganze ſchwere Jeit wäre non e
n



Bis markks nachgeahmt wenn ſie ſich an ſelne ſchonungevolle
Behandlung des franzöſiſchen Volkes zur Zeit der Beſetzung fran

Für die
heute von Frankreich geübte Pfänderpolitik hatte er kein Ver

Er beſaß pfychologiſches Empfinden und Ritterlichkeit
genug um zu wiſſen daß man ein beſiegtes Volk nicht immer von
neuem demütigen darf wenn es ſich wieder erheben ſoll So ver

Wie

zöſiſcher Gebiete durch deutſche Truppen erinnert häten

ſtändnis

ſtand er das gegenſeitige Vertrauen und ſo handelte er
aber handelt Frankreich

Curzon zur Meerengen Frage
Child fordert völlige Freiheit für amerikaniſche Schiffe
London 7 Dezember

ier nur wenige evBrichte über die heutigen Verhandlungen in
Curzon ſlizzierte die alliierten Vorſchläge für dieLauſanne vor

Zukunft der Meerengen Rach den Berichten begann Curzon mit
einer Analnſe und Beantwortung der Rede Tſchitſcherins
glaubte Tſchitſcherin fordere eine begünſtigte Stellung für Ruß
land Er forderte die Schwarzmeer Mächte auf zu ſagen ob die
ruſſiſchen Vorſchläge als eine geeignete Löſung angeſehen werden

Wenn niekönnten ſoweit ihre Jntereſſen in Betracht kämen
mandem der Zutritt zur privilegierten Zone geſtattet würde ſo
würde Rußland völlig eine Sonderſtellung einnehmen indem das
Schwarze Meer in einen ruſſiſchen See mit der Türkei als ge
treuen Wächter davor verwandelt würde Curzon ſchlug nach
Agentur Meldungen vor 1 eine entmilitariſierte internationale
Zone 2 eine internationale Kontrollkommiſſion für die Meer
engen aus Vertretern von Frankreich Britannien Jtalien Japan
Amerika Rußland der Türkei Rumänien Bulgarien und Grie
chenland mit dem türkiſchen Vertreter als dauerndem Vorſitzenden

Die Einzelheiten der Arbeitsweiſe ließen Kommiſſion und die
Frage ob der Völkerbund daran teilnehmen ſoll ſins der Er
wägung vorbehalten Curzon wies darauf hin
Einſpruch gegen die Vorherrſchaſt einer einzelnen Macht in den
Meerengen erhoben habe Tſchitſcherin habe das nur getan weil
dieſe engliſch ſei obwohl Rußland ein Vorherrſchen einer Macht
im Schwarzen Meere wolle vorausgeſtzt daß es die ruſſiſche ſei
Die alliierten Vorſchläge enthielten völlige Freiheit für Handels
ſchiffe in Krieg und Frieden wenn die Türkei neutrak fermewenn
ſie ſich im Kriege befinde ſo ſolle völlige Freiheit for S Neu
tralen beſtehen wobei die Türkei das Recht auf Durchſuchung
r Für Kriegsſchiffe ſolle freie Durchfahrt in Friedenszeit

eſtehen abgeſehen von gewiſſee Vorbehakten über Zahl und
Tonnage der Schiffe Wenn die Türkei in Kriegszeiten neutral
ſei ſo ſolle dieſelbe Freiheit der Durchfahrt beſtehen wie im Frie
den mit einigen Einſchränkungen Wenn die Türkei im Kriege
ſei ſolle völlige Freiheit der Durchſahrt für neutrale Kriegs
chiffe unter gleichen Einſchränkungen beſtehen Es ſollen auch
gewiſſe Beſchränkungen der Zeit eingeführt werden die die Schiffe
im Boſporus und im Schwarzen Meer weilen dürfetn Exchange
Telegraph meldet es habe einige Senſation erregt als der ame
rikaniſche Botſchafter Child völlige Freiheit der Meerengen für
Handels und Kriegsſchiffe der Vereinigten Staaten forderte die
wie er ſagte überall in der Welt ihre Schiffe hinſfenden möchten
wo ihre Bürger ſich aufhielten

Ultimalum des Griechenkänigs
Die Revolutionäre planen die Proklamgakion der Repnblitk

Berlin 7 Dezember Eig Drahtmeldung Die Belgrader
Tribung meldet aus Athen daß der König von Griechenland die
Auflöſung des Revolutionsausſchuſſes verlangt habe nur unter
dieſer Bedingung wolle er auf dem Thron verbleiben Dieſer
Schritt habe unter den Mitgliedern des Revolutionsausſchuſſes
ſchwere Beunruhigung hervorgerufen Die Tribuna meldet fer

r 24 t amahen es biete ihrT i
Herrſcherhaus als bloßgeſtellt anſähen es bleibe ihm veshalb
nichts weiter übrig als die Republik auszurufen und es demKönige freizuſtellen das Land zu verlaſſen Das Athener Preffe
bureau dementiert ſowohl die Nachrichten über Meuterei der
Truppen in Weſtthrazien als auch die über einen Aufſtand der
dortigen türkiſchen und bulgariſchen Bevölkerung

Die Urkeilsbegründung im Scheidemannprozeß

Leipzig 6 Dezember Eig Drahtmeldung Heute mittag 12 Uhrwurde das bereits betanntgegekene Urteil des Staatsgerichtshofes gegen

die Scheidemannattentäter verkündet Das Publikum war zahlreicher als
an den beiden Verhandlungstagen erſchienen Der Vorſitzende Senaks
präſident Dr Schmidt begründete das Urteil und die Strafmaßnahmen
eingehend Nach eigenem Geſtändnis trugen ſich die beiden An

e ſchon lange Zeit mit dem Mordplan den ſie nicht etwa zur
erhütung weiteren Unheils durch Scheidemanns politiſche Tärigkeit

ſondern zu deſſen Beſtrafung aus Rache gefaßt hatten Lange Zeit hielten
ſie an dem Entſchluß feſt Die Tar eines Dritten ſchalte aus Nach
eigenem Geſtändnis hätten die beiden Angeklagten die Tat ge neinſchaft
lich beſchloſſen und begangen Die Abſicht ſei zur Aus ſuhrung ge
kommen wenn auch ohne den erſtrebten Erfolg

Eig Drahtmeldung Bisher liegen

Er
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elnsfetzen der Tat weg nicht dafilr daß ſie den Mordplan aufgegeben
hätten da ſie das Opfer beobachtet vielleicht auch die Abſicht gehabt
hätten andere Waffen zu beſchaffen und Anweiſungen von Führern
oder weilere Gelb mittel erwarteten Die Tat wurde mit Eiſt ausgeführt
welches zur Tötung des Opfers ausreichend war Erwieſen und klargeſtellt
habe die Verhandlung daß beide am Tage der Tat entſchloſſen waren
Scheidemann zu beſeitigen Dafür ſpreche daß ſie ihn beobachtet häkten
ihm nachgeſchlichen ſeien und dann die Tat vollbracht hätten Der Einwand
des Verteidigers daß Huſter ohne Ueberlegung gehandelt habe könne
nicht gelten da ihn der Auftrag Oehſſchlägers nicht überraſcht habe
Beide ſeien darum des gemeinſchaftlich verſuchten Mordes
überführt Daß Anſtiftung und Mittel von dritter Seite herrühren
könne dahingeſtellt bleiben ſei aber wahrſcheinlich Die Angeklagten
ſtanden im Banne freinder Meinung Wenn die Tat auch urſprünglich
poliliſchen Moliven entſprungen ſei müſſe ſie doch als ehrlos betrachtet
werden Zur Frage des Verluſtes der bürgerlichen Ehrenrechte iſt das
Gericht von dem Standpunkt ausgegangen daß bei politiſchen Delikten
grundſätzlich nach Lage des einzelnen Falles eine Tat ehrlos ſein kann
ſelbſt wenn ſie aus politiſchen Motiven entſprungen iſt Man kann ſich
Fälle denken wo aus dem Hinkerhalt ein friedlich gefinnter Bürger
überfallen iſt wo ein Menſch in Gegenwart feiner Tochter und Enkelin
überfallen wurde handelt es ſich unter allen Umſtänden um ein ehr
loſes Verbrechen und es mußte deshalb auf Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte erkannt werden Die Angeklaglen nahmen das Urteil ruhi
und gefaßt entgegen Die Urteilsverlündung vollzog ſich unter den
üblichen polizeilichen Schutzmaßnahmen Zu Kundgebungen oder Zwiſchen
fällen iſt es nicht gelommen

eheMjelerſchutz

Der Wohnungsausſchuß des Reichstages kommt bei dem Wi
derſtreit der Meinungen nur langſam vorwärits ſo daß noch ſechs
bis acht Sitzungen erforderlich ſein werden um die erſte Leſung
des Mieterſchutzgeſetzes zu beenden Der Wohnungsneubau wird
durch die dauernde Skeigerung der Materialpreiſe und Löhne im
mer wieder in Frage geſtellt Jn einer kürzlich vorgenommenen
Beſprechung der Landesforſtverwaltung mit Wohnbauvertretern
wurden für die Belieferung mit Holz das jetzt etwa das 4090
fache des Friedenspreiſes koſtet ſo wenig annehmbare Vorſchläge
geingchi daß die Vertreter des Wohnungsausſchuſſes erklärten daß
auf dieſer Grundlage nicht nur jeder Neubau unmöglich ſei ſon

de n Ausen daß nicht einmal an einen Ausbau von Dachsgeſchoſſen gedacht
werden könne

Landwirtſchaft und Brokpreiſe
Jn Durchführung der Entſchließung des Reichstages bei Er

höhung der Abgabepreiſe der Reichsgetreideſtelle bekanntzugeben
welcher Anteil an dem neuen Brotpreis auf vie deutſche Land
wirtſchaft entfällt wird amtlich bekanngegeben

1 Für die Zeit ab 30 Oktober wurde der Verkaufspreis der
Reichsgetreideſtelle auf 30 000 M für die Tonne Roggen erhöht
Der Umlagepreis für die Tonne Roggen für das erſte Abliefe
rungsdrittel beträgt 22 300 wozu als Anteil der im beſetzten
Gebiet im beſetzt geweſenen Teile Oberſchleſiens und in Oſt
preußen gezahlten Zuſchläge von 1200 M pro Tonne ein Bezrtz
von 120 M hinzuzurechnen iſt Die Landwirtſchaft erhält ad
für das erſte Ablieferungsdrittel für die Tonne Roggen durch
fchnittlich 28 420 M Der Umlagepreis für die Tonne Roggen
beträgt alſo 94 75 Prozent des Abgabepreiſes der Reichsgetreide
ſtelle Nach der Preiserhöhung vom 30 Oktober war ein Preis
von durchſchnittlich etwa 90 M für 1900 Gramm Brot zu ver
zeichnen Der Anteil des Umlagepreiſes für Roggen
am Brotpreis beträgt unter Zugrundelezung der Backausbeunte

52,30 Prozvon 135 Kilogramm Vrot auf 100 Kilogramm Mehl 52,3

Geſetzentwurf der die

Das wochenlange

Theaterkoſtüme im Zeitenwandel

Von Dr phit Leonhard Hutten
Kothurn und ſtarre Maske Gott als Kaiſer Grand
ſeigneur Dedipus Die hiſtoriſchen Meininger Die

zeitloſe Moderne

Nachdruck verboten
Die Koſtümfrage iſt zu allen Zeiten ſolange ein Theater

exiſtiert etwas ſehr Wichtiges geweſen Sie ſpielte ſchon
bei den alten Griechen und Römern eine Rolle Damit ſich
nicht die Schauſpieler in den übermächtigen Gebäuden ein
fach verloren erhöhten ſie ihre Geſtalt durch den Kothurn
gaben ſie dem kleinen Menſchengeſicht eine große Maske
die durch ihre Bemalung auch dem ganz fern Sitzenden und
deshalb ſchlecht Hörenden den Charakter der Rolle ob tra
giſche Perſönlichkeit ob komiſche ob Bramarbas ufſw deutlich
angab Jm Mittelalter wo in allen Kulturländern die
Myſterien geſpielt wurden mit ihren bibliſchen Stoffen alſo
der Sündenfall die Geburt Chriſti brauchte man auch
Koſtüme Gott erſchien im kaiſerlichen oder päpſtlichen Ornat
der Erlöſer mit dem Aermelgewand des Biſchofs die Engel
mit Flügeln uſw Nach und nach entwickelte ſich nun
das regelmäßige Theater mit dem regelmäßigen Drama
Tragödien und Komödien in unſerem Sinn Das Koſtüm
war in dieſer erſten Zeit äußerſt einfach man bedurfte
ſeiner eigentlich gar nicht der Schauſpieler trat meiſt auf
wie er gerade ging und das war wie ein Chroniſt vom
Ende des 16 Jahrhunderts meldet bisweilen recht ſchmutzig
die komiſche Perſon war kenntlich an der Narrenmütze

Da tritt ein gewaltiger Umſchwung in der zweiten
Hälfte des 17 Jahrhunderts ein herbeigeführt durch die
Franzoſen Das verſchwenderiſche Zeitalter Ludwigs XIV
bringt auch auf die Bühne Verſchwendung und Pracht
Freilich iſt dabei auch ein gut Teil auf Rechnung der Schau
ſpielerinnen zu ſetzen die zum erſten Mal die Bühne be
treten bis dahin wurden alle weiblichen Rollen von Män
nern dargeſtellt Sonderbar wirkt nun auf uns heute jene
Koſtümierung Oedipus Auguſtus Cäſar die damaligenDramen nahmen zum arbhlen Teil ihren Stoff aus der

pudertem ſchlichten Haar

Das iſt einige Prozent niedriger als vor dem
Kriege wo auf den Preis für Getreide 57 Zrozent des Brot
preiſes entfielen

2 Für die Zeit ah 4 Dezember wurde der Verkaufspreis
der Reichsgetreideſtelle auf 90 000 M für die Tonne Roggen er

D

des Brotpreiſes

e nie ſein en h en tetaenhrFakte rn in Beziehnng geſetzt werden den UWt
lagepreis für das erſte Ablieferungsdrittel akfo 28 420 M pro
Tonne Roggen dem genannten Verkaufspreiſe gegenüberſtellen
ſo ergibt ſich daß der AUmlagepreis für das erſte Avliefe
bin rund 31,60 Prozent des Verkaufspreiſes

eträgt

Deulſcher Reichelag
Berlin 6 Dezember Eig Drahtmeldung Jm Reichstage wurde

am Mittwoch zunächſt bekanntgegeben daß zwölf Abgeordnete infolge
der oberſchleſiſchen Wahlen aus dem Reichsvarlament ausſcheiden und
däß zwei neue dafür eintreten Die ſozialdemokratiſche Interpellation
über die Steigerung der Lebensmittelpreiſfe ſoll wie ein Regierungs
vertreker mitteilte in der nächſten Woche beantwortet werden Der

Kündigungsfriſten für die Schwerbeſchädigten verlängert wurde dem Sozialpolitiſchen Ausſchuß über
wieſen nachdem der Arbeitsminiſter darauf hingewieſen hatte daß in
Deutſchland 35 000
9090 dauernd arbeitsunfähig ſind Der Neichstag b 7 dann die zweite
Leſung des ſiebenten Nachtrags zum Haushaltsplane fortund zwar beim Verkehrs miniſterium Vei den Abteilungen für Waſſer
ſtraßen und für Luft und Kraftfahrweſen führten die Kommuniſten

e I

ſie überhaupt beſeitigen

Kantone hat die Jnitiative angenommen

Schwerbeſchädigte vorhanden ſind von denen etwa

griechiſchen und römiſchen Geſchichte tragen die Kleidung
der franzöſiſchen Grondſeigneurs eine tief über die Schulter
herabfallende Allongeperücke kurze Beinkleider ſeidene
Strümpfe Schnallenſchuhe und den Degen an der Seite
und die Damen haben einen langen Faltenrock ein ſehr enges
kurzes Korſett den Kopf mit Schleiern und Federbüſchen um
hüllt An Stelle des Faltenrocks kommt dann im 18 Jahr
hundert der unermeßliche Reif frock und Haar und Lockenbau
werden noch turmartiger Jn der Oper allerdings emanzi
pierte man ſich bald vom langen Rock trug ganz kurze
Röcke und zeigte auch die Höschen p

Was in Paris Mode war galt natürlich überall und
ſo auch bei uns in Deutſchland Von dieſer Unnatur im
Schauſpiel ſuchte uns zuerſt die auch ſonſt um das deutſche
Theater ſo verdiente Frau Neuber ſchon in den 30er
Jahren des 18 Jahrhunderts zu befreien jedoch nur mit
wenig Erfolg Ein Kritiker der im Jahre 1768 in Danzig
die berühmte Truppe Dbbbelin des ſpäteren Gründers
des Berliner Hoftheaters ſah klagt über die mit Flittern
und Trefſen beſetzten Reifröcke und über einen Richard III
in franzöſiſchen Kleidern nach dem neueſten Pariſer Schnitt

Während defſen war nun aber in Frankreich ſelber eine
bedeutſame Wandlung vor ſich gegangen Den erſten Anſtoß
hatte Mme Favart Gattin des bekannten Luſtſpieldichters
gegeben ſie ſpielte 1751 ihre Hirkinnen die Paſtoraleés
waren ſehr beliebt nicht mehr in Hofgala ſondern im
weißen Hemd kürzem Wollrock mit Strohhut und unge

Dann warf Voltaire ſein Gewicht
in die Wagſchale der ſeine Elektra mit aufgelöſten Haaren
Rorane ſogar halbnackt ſpielen lleß und endlich Frankreichs
größter Schauſpieler Talma entſchied ſich ganz für das
hiſtoriſche Koſtüm

Und von nun ab greift das hiſtoriſche Koſtüm auch auf
die anderen Kulturſtagten über und ſo auch nach Deutſch
land Es haben in dieſer Beziehung bedeutende Verdienſte
um die deutſche Büßne in Berlin Jffland und Graf Brühl
in Weimar Goethe in Wien Schreyvogel Zur Reife hat

ſich dies hiſtoriſche Koſtüm allerdings erſt mit den Meiningern
nach 1870 entwickelt erſt mit ihnen ſetzt wirkliche hiſtoriſche

Treue ein auf wiſſenſchaftlicher C undlage ausgebilkdet während man vorher noch recht unſicher umhertappte

nnd

errapp o das genealogiſche Prinzip des Ab

Beſchwerbe Aber die Entlaſſung von Arbeitern Den Wafſſerſchutz wollten
i Sie fanden mit dieſem Antrage aber keine

Gegenliebe Bei der Verwaltung der deutſchen Reichsbahn wandte ſich
der Kommuniſt Höllein gegen den Gedanken eines Verkaufs der
Reichsbahn an die Induſtrie und erging ſich dann in heftigen Be
ſchimpfungen gegen die Eiſenbahnverwaltung der er Spitze weſen und
Verſuche zur Durchlöcherung des Achtſtundentages zum Vorwurf machte
Der Demokrat Knieſt forderte eine Reviſion der Tariferhöhungen r
Haushalt des Verkehrs miniſteriums wurde darauf gebilligt Am Don
nerstag werden weitere Haushaltspläne beraten

Die Zucke bewitiſchaftung

Der volks wirtſchaftliche Ausſchuß des Reichstages beſchäftigte
ſich am 6 Dezember mit der Verordnung über die Zuckerbewirt
ſchaftung Allgemein bedauert man daß der Ausſchuß nicht recht
zeitig vor Erlaß der Verordnung gehört worden ſei Durch den
großen Verwaltungsapparat deſſen Aus gaben auf 6 bis 7
Milliarden geſchätzt werden müßten werde der Zucker
nuhlos verteuert Die urſprünglichen Vorſchläge von Jnduſlrie
und Handel den Warenverkehr zwiſchen Jnduſtrie Groß und Ein
zelhandel lediglich zu regiſtrieren hätten eine gleichmäßige Ver
ſorgung der Bevölkerung ſichergeſtellt Es wurde ein Antrag an
genommen der eine neue Verordnung fordert

Der miß lückte Verſuch

einer Sozialiſierung in der Schweiz
Jn der Schweiz iſt in den letzten Tagen eine Entſcheidung

zUuen die für Deutſchland von ganz beſonderem Jntereſſe iſt
Sozigliſken und Kommuniſten hatten vereint eine Volks

abſtimmung darüber herbeigeführt ob das Schweizer Volk die
Einführung einer Vermögensabgabe wolle oder nicht Und zwar
ſollte dieſe Vermögensabgabe bei 809 000 Franken beginnen aber
auch ſchon Erſparniſſe von 10 000 Franken und weniger erfalſſen
Das Ergebnis ſollte nach dem Willen der Urheber einen Fonds
für Soziglverſicherungen abgeben Allzuviel Ausſicht auf An
nahme dieſer Verſaſſungsinitiative beſtand von Anfang an iticht
Es war zu erwarten gewefen daß die kleineren Kantone ſie ab
lehnen würden nicht weniger wie die bütgerlichen Parteien die
Banken Handel Jnduſtrie und Gewerbe und die Landwirtſchaft
Umſo mehr hate man mit der Annahme durch die mehr ſtädtiſchen
Kantone gerechnet die eine ſtark ſozialiſtiſche Wählerſchaft auf
weiſen Niemand aber war darauf vorbereitet daß dieſer kommu
niſtiſche Sozialiſierungsverſuch ein ſo gewaltiges Begräbnis finden
würde denn er wurde mit der unerhörten Stimmenzahl von
725 136 gegen 108 036 abgelehnt und nicht ein einziger der 22

Dieſer Erfolg bedeutet
einen großen Sieg des privat wirtſchaftlichen
Syſtem s gegenüber dem Verſuch einer Ueberleitung in einen
kommuniſtiſchen Beirieb und die Abwendung einer ſchweren Gefahr
für die Volkswirtſchaft die auf die bloße Androhung der Ver
mögensabgabe ſchon durch die Abwanderung gewaltiger Kapi
talien nach dem Auslande geantwortet haben

Die Elſäſſer und die franzöſiſche Sprache

Die Franzöfiſche Kammer verhandelte in recht erregten De
batten über den Sprachunterricht in den e Schulen Das
iſt ein ganz beſonders heikles Thema da auch die franzoſenfreund
lichen Schichten der Bevölkerung nicht an ihrer Mutterſprache
rütteln laſſen wollen wie der Widerſtand gegen die Pläne Guizots
in der Mitte des vorigen Jahrhunderts bewieſen hat Jedenfalls
werden dieſe Debatten die Stimmung im Elſaß nicht beruhigen
wo jetzt in der dütſchen Mundart folgender Vers im Umlauf iſt
Vive la Pruſſe à bas la France die Schwaben haben wieder

chance

Korfauky als Schmuggler
Breslau A Dezember Vor zuſtändiger Stelle wird denOppelner Nachrichten folgende amtlich e Nachricht zu

getragen Einen ſchmexrzlichen Verluſt hat Pan Korfanty erlitten
Ex hatte ſeinen Schwager beauftragt ihm in Deutſchland ein Auts
zu kaufen Dieſer kaufte nun entſprechend den Anweiſungen
Korſantys in Berlin einen Wagen für etwa 20 Millionen
deutſche Mark und verſuchte ihn auf dem Landwege über die
deutſche Grenze nach Polniſch Oberſchleſien zu ſchmuggeln Dabei
wurde er von deutſchen Zollbeamten erwiſcht und der Kraftwagen
beſchlagnahmt

Galliſierung im Rheinland Jm franzöſiſchen Etat für 192
iſt unter den Koſten der Rheinlandbeſetzung ein Poſten aus
geworfen zur Gründung franzöſiſcher Schulen im Rheinland die
ſich zunächſt mit der Verbreitung der franzöſiſchen Sprache befaſſen ſollen

Jn dem Prozeß des Prinzen Leopold von Preußen wegen des
Palais am Wilhlemsplatz hat das Kammergericht die von dem
preußiſchen Finanzminiſter gegen das Urteil des Landgerichts I
Berlin eingelegte Berufung zurückgewieſen den Fiskus nach dem
e ttrage verurteilt und dem Finanzminiſter die Koſten gauf

erlegt

Heute macht das Koſtüm wieder eine Revolution durch
Viele unſerer modernen Stücke ſind keine Zeitſtücke ſondern
ſchweben ganz zeitlos vollkommen unperſönlich im Raum
Mit Strindberg haben ſie begonnen mit Wedekind haben ſie
ſich fortgeſetzt und blühen weiter Die Dichter markieren ja
ſchon äußerlich das Unperſönliche ihrer Geſtalten durch Rollen
bezeichnungen wie der Vater die Mutter der Sohn
Da iſt natürlich der Phantaſie der weiteſte Spielraum ge
laſſen und mit Vorliebe ſchweift ſie nun ins Barocke hin
über Auf rein hiſtoriſche Stücke iſt das natürlich nicht an
wendbar Ob es ſich aber auch auf ſolche an das Hiſtoriſche
grenzende Stücke wie z B Die Räuber ausdehnen läßt
wo man Franz Moor im Frack und mit Monokel auftreten
läßt iſt doch äußerſt fraglich

Stadttheater Heute 7 Uhr wird Schillers Mariag Stuart zun
erſten Mal wieberholt Freitag und Sonntag Ein Maskenball Oper von
Verdi Sonnabend Polenblut Montag Marja Stnart

Jm ThaliaTheater wird am nächſten Sonntag der Schwank So n
Windhund wiederholt Eintrittskarten an der Kaſſe des Stadtthegters

Das Weihnachts Krippenſpiel von Frau Profeſſor G nutzeit Wegner
zum Beſten des Gefängnisvereins findet im Thalig Saal am Sonnabend
dem 16 Dezember nachmittags 4 Uhr und am Sonntag dem 17
Dezember vormittags 12 Uhr ſtatt Karten zu 50 30 20 Mark bei
Hothan Koch Lippertſche Buchhandlung Heller uſw Dieſes Krippenſpiel
iſt künſtleriſch und ſchön und ſtimmt Alt und Jung weihnachtlich

Ruſſiſcher Vallettabend Ein nur zweidägiges Gaſtſpiel mit
15 Mitwirkenden der ruſſiſchen Vallettſchule von Eugenie Eduar
dowa vom ehemal Ruſſiſchen Baliett St Petersburg findet am
13 und 14 Dezember im Thaliaſaal ſtatt Karten bei Holhan

Siehe heutige Anzeige
Der Halliſche geneglogiſche Abend der alle ſechs Wochen ſeineTeilnehmer die alle Miglieder der Zentralſtelle für un

Perſonen und Familiengeſchichte Leipzig ſein müſſen im Gaſthof
Stadt Hamburg zu einem kleinen Vortrags und Veſprechungs
abend verſammelt beabſichtigt wie im

ahre einige öffentliche
orſchung halten u

t Vorjahr auch in dieſen
träge aus dem Gebiete der Famtilicu

war im Hörſaal der Modiziniſchen Klintk
ingang Magdeburger Straße 17 abends 8 Uhr Der 1 Vortrag

Er tatt am Dienstag dem 16 Januar 1923 Herr Dre jut
rich Wentſcher Berlin wird ſpre en über Oswald Spengler unddanke
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Neues vom Tage
Der Herr Genergldireftor

Ein großzügiger Schwindler
Vor einigen Tagen mietete ein Mann der ſehr fein auf

trat und ſich Bernhard Mertens nannte ein möbliertes
Zimmer in der Kleiſiſtraße in Verlin für das ein Monatspreis
on 6000 Mark vereinbart wurde Der Mieter erzählte der
irtin er ſei Generaldirektor des Reichsverbandes eutſcher

Kinder Heilſtätten der jetzt dabei ſei in Berlin ein Zentralſurean einzurichten Bis das fertig ſei müſſe er ſich vorläufig

it dem Jimmer begnügen hier ſeine Korreſpondenz erledigen
auch die Poſt empfangen Für den Fernſprechverkehr bat er

ie Wirtin ihm ihren Anſchluß zur Verfügung zu ſtellen Mer
ens trat dann mit Berliner großen Geſchäften in Verbindung
nd beſtellte Waren aller Art die er wie er in den uſchriftenmerkte durch einen eigenen Kraftwagen abholen laſen werde

Zur Zahlung werde der Kraftwagenführer einen Scheck im Be
jrage der Rechnung mitbringen Es fuhr auch ein Kraftwagen
por der Führer erhielt die Ware und händigte den Scheck aus
Zu ihrem Leidweſen aber erfuhren die Geſchäftsleute als ſie ihn
u Geld machen wollten daß für den Sched keine Deckung vor
anden war Auch der perſönliche Beſuch den der General

berollmächtigte angekündigt hatte blieb aus Als ſich nun die
Geſchäftsleute in ſeiner Wohnung nach ihm umſahen war er ver
chwunden Die Wirtin wußte nicht wo er geblieben war Auch
ie erfuhr jetzt erſt daß ſie es mit einem Schwindler zu tun ge

habt hatte der ihr auch die Miete ſchuldig blieb Der Krafwagen
führer der um 40 000 Mark Fahrgeld betrogen iſt konnte nur
mitteilen daß er auf Anweiſung des Generalbevollmächtigten
die Waren nach dem Potsdamer Güterbahnhof befördert hat
wo ſie in einen bereitſtehenden Wagen übergeladen wurden Der
Preis für die Einkäufe des Schwindlers hetrug bei den meiſten
Geſchäften eine Million Mark Mertens hat alles ſofort wieder
verkauft und verfandt und iſt dann mit den Erlöss ſpurlos ver
ſchwunden

Rechtsanwalt und Verbrecher

Der Rechtsanwalt Dr Sch in Köln hatte ſich in einem Prozeß
herbeigelaſſen Gefgngeneft in der Unterſuchungshaft in Schoko
ladeplatten feine Sägen einzuſchmuggeln wodurch es ihnen ge
lang die Gitter zu durchſägen und zu flüchten Er ſoll dies im
Auftrag von Verwandten der Verbrecher die er verteidigen
ſollte getan haben aber das wurde ſeinerzeit vor der Straf
kammer nicht bewieſen und es erfolgte Freifpruch Jm Diſziplinar
wege haben ihm nun die Kölner Anwaltskammer und das Leip
ger Obergericht die Fahigkeit zur Ausübung des Anwaltsberufes
abgeſprochen

Das Bandenweſen auf dem Lande Jn dem eiwa ſieben Kilo
meter von r Dorfe Mandeln verübte Sonntag nacht eine nach Ausſage der Dorfbewohner ungefähr zwanzig
Mann ſtarke Bande einen Einbruch in die dortige Mühle und
raubte 80 bis 90 Zentner Getreide und Mehl Mit dem Raub
fuhren die Einbrecher die mit einem Perſonen und einem Laſt

wagen verſehen waren in der Richtung auf Königsberg
avon

Auffindung von Leichen deutſcher Soldaten Zwölf Skelette
deutſcher Soldaten wurden bei Aufräumungsarbeften auf dem
Schlachtfeld von Metzeral aufgefunden Sie haben ihre volleAusrüſtung mit Gewehren bei a

jedoch konnten die Namen nicht mehr feſtgeſtellt werden da ulle
Papiere verweſt waren Die Soldaten waren vermutlich ſchlafend
im Unterſtand verſchüttet worden

Ein Dampfer bei einem Uebungsſchießen verſenkt Jn derNähe von Bilbao hielten kürzlich ſpaniſche ſchwere ander terien

ein Uebungsſchießen mit ſcharfer Munition ab Das Schießzen
wurde auch dann ſortgeſetzt als über dem Meere ein cheſtiger
Schneeſturm niederging und die Ausſicht verſchleterte Das Opfer
dieſer Unvorſichtigkeit war ein Schleppdampfer der von einem
Schuß getroffen wurde Der Dampfer ſank ſofort Der Kapitän
des Schiffes wurde auf der Stelle getötet und drei Mann der
Beſatzung ſchwer verwundet Die übrigen Mann der Beſatzung
konnten ſpäter aus dem Meere aufgefiſcht werden

Das Allerwelts Warenhaus in Hamburg Auf dem all
jährlich ſtattfindenden Hamburger Dom der ſelbſt im Auslande
berühmt iſt ſind diesmal viele valutaſtarke Ausſteller aus Eng
land Amerika Holland und Spanien eingetroffen die auf dem
Dom Geſchäfte machen wollen So re eine Luftſchaukel für den

reis von 10 Millionen Mark 83 ngland Für eine Schleifen
hn liegt ein Angebot eines Südamerikaners von 20 Millionen

Mark vor das aber bis jetzt noch abgelehnt wurde
Abenteuerfahrt eines engliſchen Segelſchiffes Der engliſche

J

die ſchwerſten Stürme zu überſtehen
ſtändig zerfetzt und von den ührigen nicht mehr viel übrig

übrigen hat die Bemannung keinen Schaden erlitten da ſie mit
Vorräten gut verſehen war

i Aus den Achſelklappen warzu erſehen daß ſie dem Jntanterie Regiment Nr 156 angehörten

u ſich noznhafte Läufer und Bänferinnen aus Dehtſchland Schweden
Norn

egeben Es war über vier Monale von dem engliſchen Hafen
enarih unterwegs Es traf ſtändig auf Gegenwind und

Das Vorderſegel war
U t

voll
J

Ein Rieſenſtaudamm in Südafrika Der Staudamm im
Vaal Fluß in Südafrika der als eine der größten Jngenieur
taten dieſer Art gelten muß iſt nun nach mehr als ſechsſähriger
Arbeit vollendet Die Pumpen die jetzt fertiggeſtellt ſind werden
imſtande ſein täglich mehr als 220 900 Helto iter Waſſer etwa
25 Meter emporzuheben und auf dieſe Weiſe Johannisburg in
reichlichen Mengen reinen Waſſers zu verſorgen

Turnen Sport uno Dpiel
Die Jnlernakionalität des Sporks

Die her der internationalen fportlichen Be
ziehungen wird von dem defreundeten Holland mit aller Energie
in die Hand genommen Nachdem auf Veranlaſſung des hollän
diſchen Perbandes für Gewichtheben für den 3 und 4 Februar ein
internationaler Kongreß nach Frankfurt a M einberufen iſt um
hier reinen Tiſch zu machen und die Elemente auszuſchließen die
durch ihre ſinnloſe Haßpolitik immer noch hemmend dem Sport im
Wege ſtehen iſt nunmehr auch der holländiſche Fußballverband an
die internationale Fußballbehörde mit dem Erſuchen heran
getreten zu Oſtern einen Kongreß nach Rom einzuberufen Auch
hier ſollen endgültig alle Widerſtände die einer vollkommenen
Wiederherſtellung der internationalen ſportlichen Beziehungen ent
gegenſtehen beſeitigt werden

Rubinſtein Sieger im Wiener Schachturnier Der ruſſiſche
Großmeiſter Rubinſtein hat in dem am Sonnabend beendeten
internationalen Schachturnier zu Wien mit 118 Punkten aus
15 Partien den erſten Platz belegt und damit ſeine große Form der
Vorkriegszeit wiedergefunden Sein letzter Sieg in einem inter
nationalen Turnier datiert aus dem Jahre 1912 wo er in San
Sebaſtian ſiegreich geweſen war Jn den letzten Jahren konnte
ſich Rubinſtein infolge einer Erkrankung nicht ſo recht zur Geltung
bringen Er placierte ſich in vielen großen Turnieren zu einem
Siege gelangte es jedoch bisher nicht Hinter Rubinſtein belegten
Tartakower mit 10 Wolff mit 9 Aljechin mit 9 und Maroczy
mit 9 Punkten die nächſten Plätze

Die Verteilung der Züchterprämien geben jetzt auch die Ber
liner Vereine bekannt Jm einzelnen vergaben 1922 an Züchter
prämien Verein für Hindernisrennen Karlshorſt 2 Ehrenps
und 867 500 Union Klub 2 Ehrenpr und 863 550 Berliner
Rennverein 3 Ehrenpr und 806 459 Strausberger Rennver
ein 291 500 ferner Dortmund 322 600 Dresden 293 200
Mark Hamburg Horn 252 850 Breslau 25t 450 Crefeld232 460 Reuß 178 850 VadenVaden 129 100 M Halle
122 500 Doberan 42 550 Travemünde 21 500 Roſtock
5 600 M

Beginn des Schweizer Winterſports Jnternationale Eis
laufen finden am 7 Januar und 28 Februar in St Moritz fürProfeſſionals ſtatt Es beteiligen ſich daran die im Engadin
tätigen Eislauflehrer aus Deutſchland Schweden Norwegen
Frankreich Canada der Schweiz und der Tſchechoſlowakei Jm
übrigen werden aus allen Winterkurorten idegle Schneeverhält
niſſe gemeldet Beſonders in Graubünden Kloſters Davos und
Pontreſinag ſind die Eis und Schneeverhältniſſe glänzend Auch
im Berner Oberland und der Zentralſchweiz hat die Saiſon früher
als ſonſt ihren Anfang genommen

Große internationale Eisſchaulaufen für Bernfsläufer werden auch
in dieſem Winter im Schweizer Kurorte St Moritz gbgehalten Es be

en Kahada Frankreich urd der Tilh choſlowakbi Die Schaulauſen
finden am 7 Januar und 18 Februar ſlatt Das internationale

Schnellaufen mit FigurenWeitbewerb Wälzer und Paarlaufen iſt auf
den 6 und 7 Februar angeſetzt worden

Proteſt gegen die Luſtharkeitsſtener Der Reichsverband
für Zucht und Prüfung deutſchen Halbbluts dem
15 000 Mitglieder angehören hat an den Reichsminiſter für Er
nährung und Landwirtſchaft ſowie an den Preußiſchen Landwirt
ſchaftsminiſter nachſtehende Entſcheidung geſandt Die Mit
glieder Verſammlung des Reichsverbandes für Zucht und Prüfung
deutſchen Halbbluts ſtellt das dringende Erſuchen mit allen Mitteln
dafür einzutrelen daß ſämtliche Veranſtaltungen die der Förde
rung und Hebung der Landespferdezucht dienen alſo Leiſtungs
prüfungen und Erprobungen jeder Art von Warmblutpferden
von jeglicher Luſtbarkeitsſteuer oder Vergnügungsſteuer befreit
werden da ſolche ernſten Peranſtaltungen keine Luſtbarkeiten
ſind und ihre Abhaltung durch eine ungerechtfertigte Beſteuerung
unmöglich gemacht wird

Zwei neue Höchſtleiſtungen über 2 und 4 Km wurden in Amſterdam

Aus der Heimat
Gewinnbringende Ausfuhrgeſchäſte

Blankenbneg K Deſember Hier wurde der Maler Max
Rothe Maro verhaftet der Kunſtwerke bedeutender Meiſter
fälſchte und ſie dann durch Vermittlung des Auswärtigen Antes
ins Ausland verkaufte Er hat eine ſolche Menge gefälſchter
Bilder umgeſetzt ſo durch Hinzuſetzung des Namens Liebermann

Slevogt Corinth und anderer daß ſich die Künſtler einiger
änder beſchwerdeführend an die Behörden wandten die dann

in Deutſchland vorſtellig wurden

Döllnitz Verſchwunden iſt ſeit etwa acht Tagen die
Mutter eines hieſigen Arbeiters welche aus den an Polen z
getretenen öſtlichen Provinzen ſtammend, von Berlin wo ſie ihre
Kinder beſucht hatte beſugsweiſe nach hier gekommen war und
ſich hier aufhielt Da ſie zuletzt in der Nähe der Mühle geſehen
wurde nimmt man an daß ſie in einem Anfalle von Schwermut
ihrem Leben ein Ziel geſetzt hat

Lochau Neuer Pfarrer Am
feierliche Einführung des für die hieſige Pfarrſtelle für den vor
acht Monaten verſtorbenen Pfarrer Joh Nebelung neu be
rufenen Pfarrers Kurt GIa z aus Canena durch den Suverinten
denten D Paaſche Dieskau ſtatt

Hohegeiß Der Harzer Hof früher Kaſtens Hotel iſt
für fünf Millionen Mark verkauft worden um in ein Erholungs
heim für Eiſenbahn ſeante verwandelt zu werden

Aus Thüringen Jnfolge des Rückganges in der
Zigarrenfabrikation ſtellen verſchiedene igarren
fabriken in Thüringen darunter die große Zigarrenfabrik von
Friedr Eckardt in Salzungen ihre Betriebe teilweiſe um in
dem ſie neue Maſchinen zur Fabrikation von Textilwaren
ſchaffen

Weißenfels Ein Heiratsſchwindler Jn Held
burg wurde der Sprachlehrer Walter Zink aus Weißenfels der
als Dr med und Oberſtabsarzt a D ſich mit verſchiedenen Damen
verlobt hatte um ihnen dann Beträge bis zu s 000 Mark ab
zuſchwindeln zu ſieben Monaten Gefängnis verurteilt Der
Schwindler war ſeinerzeit nach Spanien geflohen wurde aber
dann als er über die Schweiz nach Bayern zurückkehrte in
München verhaftet Er wird nunmehr nach Berlin übergeführt
wo er gleichfalls wegen Heiratsſchwindeleien unter Anklage e
ſtellt iſt

Hoyerswerda Eine bezeichnende Erſcheinung in
unſerem Wirtſchaftsleben iſt das Wiedererſcheinen der Spinn

Sonntag fand hier die

räder in den Lauſitzer Bauernſtuben Während bisher ſeit
Jahrzehnten ſchon Spindeln in die Rumpelkammern und Ober
böden verbannt oder gar nur noch in Muſeen als Raritäten zu
ſehen waren kehrt jetzt die Lauſitzer Landwirtſchaft zur Haus
ſpinnerei zurück Die hohen Preiſe für Textilien aus der Jnduſtrie
machen die Anſchaffung von Kleidungeſtücken beinahe unmöglich
und laſſen es ratſam erſcheinen ſelbſt zu ſpinnen Der Flachsbau
hat bereits im Kriege in der Lauſitz einen weſentlichen Aufſchwung
genommen Jn vielen Bauernhänſern namentlich in den Dörfern
an der ſüächſiſch vreußiſchen Grenze um Hoyerswerda und weiter
nordwärts in der RNiederlauſitz hört man Heute ſchon wieder das
Spinnrad furren Spinnräder ſind zurzeit ein ſehr geſuchter Ar
tikel Da die Heimſpinnerei wieder im Aufblühen begriffen iſt
hat ſich bereits ein neuer Fabrikationszweig aufgetan der ſich
eigens mit der Herſtellung von Spinnrädern befaßt

Altenburg Erſchoſſen Jn einer der letzten Nächte er
ſchien in der Polizeiwache die 38 Jahre alte Arbeitersehefrau
Martha Schneider und bat um palizeilichen Schutz da ihr Ehe
mann mit einem geladenen Revolver ſeine Familie zu erſchießen
drohe Zwei Polizeibeamte wurden fofort dort goſchickt Veftr
Eintreten der Beamten ſaß Schneider in ſeiner Küche Als er
die Beamten gewahrte ſprang er auf und richtete den geladenen
Revolver gegen die Veamten Ein Polizeiwachtmeiſter feuerte
daraufhin auf Schneider einen Revolverſchuß ab und verletzte iln
in der Hüftgegend An den Verletzungen iſt Schneider geſtorben
Er hinterläßt acht Kinder

Kalbe a M Die Kommiſſion zum Bau eines
Gruppenwaſſerwerks für die Gemeinden Wiepke Groß
und Klein Engerſen Schenkenhorſt Eſtedt und Kalbe a M war
kürzlich ins Landwirtſchaftsminiſterium zu Berlin berufen wor
den um ihre Wünſche in dieſer Frage vorzutragen Der Erfole
war daß zu den vorbereitenden Arbeiten zum Waſſerwerke vom
Landwirtſchaftsminiſterium ein Zuſchuß von 900 000 Mark be
willigt wurde Die nötigen Vorarbeiten beginnen jetzt

Raguhn Die Fiſchotter Raturdenkmal An den
Ufer des ſog Bauernſees entdeckte der Wieſenpächter Schneider
eine Fiſchotterniſtſtätte in der ſich vier erſt einige Tage alte Nach

Ein heiterer Roman von Maria Recht
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5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie wurde ſo beftig wie vornehme Leute nur in Ausnahme

fällen werden dürfen Und ſie wurde wieder ungerecht
Sie ſagte ſie merke an des Sohnes Ausdrucksweiſe daß Um

gang abfärbe Denn ein Reiſewitz könne eine Fiſchertochter über
haupt nicht zu ſeiner Frau machen höchſtens könne er ſie zu ſeiner
Gemahlin erheben Aber dazu gäbe ſie ihren Segen nie Sie
könne wohl begreifen daß er ſich Geld ins Haus wünſchte aber
es brauchte doch nicht gerade von Heringen zu ſtammen es gäbe
auch andere Familien mit Vermögen Die ganze Welt ſtände ihm
offen und die Frau Landrat habe eine ſchwerreiche Nichte deren
Mutter eine Gräfin Königsmarck geweſen ſei Und er häbe ſich
nicht nur den Ahnen des Vaters würdig zu zeigen ſondern auch
denen der Mutter Sie ſei eine geborene Sickendorff und ein
Sickendorff zog ſchon mit dem Kaiſer Rotbart ins gelobte Land

Ruhig hatte Rudi ſie ausſprechen laſſen Jetzt bat er ſie
freundlich ſie möge die Sache auch einmal von der anderen Seite
betrachten Er ſei doch ihr Sohn und hänge an ihr und wüßte
daß auch ſie ihn liebe Sie möge bedenken daß gerade Marianne
Borke es ſei die er in ſein Herz geſchloſſen bhabe und welchen
Schmerz es ihm bereiten müßte wenn er von ihr laſſen ſollte
Daß dies ja aüch gar nicht mehr ginge weil er ehr doch ſchon die
Ehe verſprochen habe Darf ein Reiſewitz ſein Wort brechen

Jn der Erkenntnis ihrer Ohnmacht vergrößerte ſich der Mut
ter Zorn Und ſie begann Marianne zu beleidigen und den Sohn
zu ſchmähen Wenn er wüßte was ſchickte hätte er ſich obne
die Zuſtimmung feiner Mutter nicht gebunden

Jhre Worte erkälteten ihn und ertöteten das weiche warme
Gefühl mit welchem Rudi zu ihr gekommen war Sein guter
Wille verwandelte ſich in Trotz

AUnd als er wieder in ſeinem Zimmer ſaß dochte er
zunächſt daß die Mutter nicht ſo gebrochen und erſchüttert durch
en geſtrigen Vorfall ſei wie er geglaubt hatte und daß ſie von

Mariannes Beſuch er erner daß

zweierlei

ihm niemals erfahren dürfe
er ſeine Werbu Herrn Auguſt BVorke um die Tochtweiter hitaueſhieben müſſe n o v wo

8 Kavite l
Was manManchmal geht es recht verkehrt auf der Welts was gehelrgern wiſſen wöchte bekömſnt man nicht heraus ungehalten werden ſoll erfahren alle Menfchen

ſeiner Unterſuchung noch keinen Schritt weiter gekommen Da
gegen las Frau v Reiſewitz am nächſten Sonntag mit tiefem Miß
mut in der Zeitung folgenden Satz

Geheimnisvolle Vorgänge in einer Vorortvilla Jn der
Nacht vom achten zum neunten dieſes Monats drangen Unbe
kannte in das einer Frau v R gehörige Landhaus in Olivia
Nach halbſtündigem Beſuche verließen ſie das Grundſtück mittels

e Da ein Diebſtahl nicht ausgeführt wurde bleiben
die Urſachen zu dieſem nächtlichen Streifzug ungaufgeklärt

Als Borkes Minna den Morgenkaffee auf den Tiſch ſtellte
wußte ſie noch andere Reuigkeiten zu berichten Sie hatte ſie von
Bergwanns Auguſte gehört der es Reiſewitzens Henriette direkt
ersählt hatte Der Einbrecher habe eine Haarnadel in den Haus
flur geworfen damit die Leute denken ſollen es wäre eine Frau
Und es wäre ſchon ein Herr von der Polizei dageweſen aber das
dürfe vorläufig noch keiner wiſſen

Unwillkürlich taſtete Marianne nach ihrem Zopfe Alſo da
war die Nadel geblieben Gleich nach dem Frühſtück würde ſie die
hellen in den Kaſten packen und von jetzt ab nur noch dunkle
tragen

Unſicher blickte ſie den Vater an und merkte daß er verändert
ausfah nicht ſchlechter aber ein bißchen fremd

Es können nicht nur blonde Haare weiß werden ſondern auch
weiße blond Letzteres geht meiſtens ſchneller

Aber Herr Auguſt Vorke war nicht nur äußerlich ein anderer
geworden ſondern auch im Weſen Das fiel dem Sohne auf der
im Geſchäft mit ihm zu tun hatte Während er früher pünttlich
wie ein Uhrwerk war verſpätete er ſich in den letzten Tagen bei
der Morgengeitung Sein blühender Geſchäftseifer ließ nach was
ihm Lebensbedingung geweſen ſchien ihm läſtig zu werden

Nachdem die nna das Zimmer verlaſſen hatte ſprach er
ſich in ähnlichem Sinne zu ſeinen Kindern aus Ueber dreißig
Jahre habe er Tag für Tag gearbeitet wie ein Rutoinat Und
das ſei eine lange Zeit Es wäre wohl erklärlich daß man anch
einmal müde würde und der Wunſch ſich regte ein wenig aus
ren einmal den Sommer zu genießen und die NRachmittage
m Freien zu verbringen Etwa in Reufahrwaſer oder in

Joppot oder in Weſterplatte
Jch finde es auch in Bröſen hübſch äußerte Marianne und

ſah den Vater wieder an und fand ihn jetzt ſoch jugendlicher als
er zatte zz dem blonden Haar auch noch eore Wangen

bokayimen
Herr Borke wandte ſich an Walter und biſtnun n Jahre alt Suhn und J ge

ſchäftlich ſo geſchult daß Du imſtande ſein mußt die Fabrik allein

verſuchen würdeſt damit Herr Banſemer ſeine täglichen Bäder
nehmen kann und auch ich mir das Leben ein bißchen erleichtere
Es wird eine kleine Vorübung für Dich ſein
keinen Kaufmann heiratet wirſt Du
alleinige Jnhaber

Das wäre doch unmöglich
Unmöglich iſt nichts

Du vergißt Luiſe
Herr Auguſt Borle lächelte ſo eigen
Selbſt wenn auch ſie keinen Kaufmann heiratet fuhr Wal

ter fort würde eine geſchäftliche Trennung doch ſchwierig durch
zuführen ſein

Beſéèr Wäre es ſie heiratete einen Kaufmann
Vater und Sohn ſahen einander in die Augen

wurde Walter dunkelrot Vater rief er aus und ſchob ſeine
Taſſe zurück Er war erſchrocken und empört

Herr Auguſt Borke ſuchte ihn zu begütigen Es iſt doch ſo
ſelbſtverſtändlich daß man zuweilen darüber nachdenkt Denn
du biſt jetzt in das Alter gekommen in welchem man heiratet
Und ihr beide mögt euch doch leiden
paſſend

Aber
Jch wülßte keine die ich lieber zur Schwiegertochter hätteWalter war außer ſich Es war doch unerhört von dem

Vater ihr eine Frau beſtimmen zu wollen wie er ihm eine Ar
beit beſtimmte

Und überhaunt Luiſe
Das müßte eine komiſche Verlobung werden Kann es

Soaß machen zu einem Mädchen du ſagen zu dürfen zu dem man
niemals Sie geſagt hat

Banſemers meldeten ſich auch für dieſen Rachmittag an
Walter ging fort er wollte ſie ſehen Er war voller

Trotz gegen den Valer der ihm das Recht Über den Kopf nehmen
wollte er war Aeher Groll gegen die man ihm antrug undvoll Haß gegen die Fiſchkonſerven t

h
um derentwillen es ge

Und er war voller Unrutze und

3 F z 2 e e 7 J 27 L fa ſ 2 R r a ſtellte J dDreimaſt Schoner Dorin iſt kürzlich in ſchwerbeſchädigtem Zu j Lei einem 5000 Meter Laufen aufgeſtellt re kömmlinge befanden Die jungen Fiſchtäuber ließ man un
ſtande in de afen vo alif Neuſ den alten Rekord über 2 Km von 20,1 auf 6 19,9 während Deboer lin re den Selienheite ſerer Jagdfn m von Halifax Reuſchottland eingeſchleppt der Gewinner des Laufes über 4 Km mit 13 10,2 eine neue holländiſche behelligt ſie gehören zu den Soltenheiten unſerer Jagdflur
worden Das Schiff galt als verſchollen und war bereits auf Beſtzeit ſchuf bewohner

Auf iebespfaven e Daher Lothar Weſemann war mit zu 1ejren s ure S r u es in dieſem Sommer einmolL 7
Falls Marianne

vielleicht dereinſt der

Und plötzlich

Und es wäre alles ſo

Er ging ng e und n e ekam zu deik überraſchenden Ergehn t vVortnicht in allen Stüdan hatte num ch verheiraten zu er war w d h en

zog ihn aus und We und er
rn er in den

ſolgt



Theater
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Frei den 8 Dezbr
An T Ed 10 Uhr
Ein Maskenball

Oper von G Verdi
Sonnabend
Polenbiut

Thalia Theater
J Sonntag d 10 Dezbr

abends T Uhr
So n Vindhund

Schwenk von
J Kreatz und Hoffmann
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Auwörfge ſheate

Freitag 8 Dezember

Magdeburg
Stadt Theater

F Die Entführung
aus dem Serall

WIlheim Theater
Welſhnachtskindervorst
2 h Schneewitichen

7 Der Geirige

Preiswerke
Fobelſüchſe

Pelzaufertigung
E Seide mannSeebener Str 10 II
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Wir liefern
schnell und preiswert

Briefbogen
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för Schreibmaschioe

Mitteilungen
Rechnungen
Postkarten
Wechsel
Quittungen
Briefumschläge
in großer Auswahl

Lohnbeutel
Saämtliche

Formulare

h t
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Prospekte
Preis
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Kollianhänger
Klebeadressen
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s GAm Nedeuplatt An Kebecplan
Ab morgen Freftag

Der gewaltige Erfolg be Publikum und Presso

Der große Millionen Prunkfilm
welcher anlsßlich der Berliner Uraufführung
in Berlins vornehmstem Theater des Westens

der ALHAMBRA einen
ganz vereinzelt dastehenden Erfolg

erzielte so daß für die drel ersten S e
sämtliche Eintrittskarten am ersten

kaufstage schon vergriffen waren

Der Graf von Esses

r

13 und 14 Dezbr 8 Ubr Thallasaal TANZ ABEND

Russische Ballettschule
15 Mitwirkende El warachü OWa 15 Mliwirkende

vom ehemal Keiserl russischen Ballett St Petersburg

T
rn

n
n

J d n

Aus dem Liebesleben der Königin
Eſisabeth von England

I

n

a 2Spielt zur Zeit der Herrscheft der Königin Ehsabeth
deren Intrigen auch

Marie Sltuart
zum Opfer fäel

In den HauptrollenV A M A V
als Lady Rutland

EUGEN KLOEPFER
als Graf Essex

Erna Morena Ladv Nottingham
Königin Elisabeth

Fritz Roritner Friedr KRühne
Ferd v Alten Mag StlfterCarl Huszar Rosa Valettf

Hierzu

Gastspiel Dir Willi Schur
Doktor Hippes Abenteuer

Ausſkalische Gesangs Groteske aus der Biedermeier Zeit
nach Leackroy und de Morvean von W Friedrich

Musik von Eduard Stiegmann
Gastdirigent Carl Nöhren

Bedeutend verstärktes Orchester

n nen
Das Fabelhafteste was Halle

je gesehen

Luciano Albertini
der größte Sensations Darsteller und stärkste Mann
der Welt in dem gewaltigsten aller Sensationsfilmo

heimhe
Die

Aucpnge un Nffföttevrearunnnnn

Das größte Ereignis der Gegemwart
Vberregend in tollkühnen Leis ungen und sensationellen Über

Die kaum glaublichen Szenen welche schon in
allen Kunst Sport und Fachzeitungen Gegenstand allgemeiner

sind so überraschend und verwegener
Art daß sie die größte Bewunderung auslösen

Luciano Albertinis
phänomenale Leistungen bilden e ugenblickl d Tegesgesräch Berlins

Ferner

Paul Heidemann
beliebte Lustspiel Darsteller in seinem neuesten SchwankWenn äas man gut abläuft

3 Akte urwüchsigsten Humors
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Beginn Wochentags 4 Uhr
Sonntags 3 Uhr

r Rassenöftnung 18tunde früher W
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Lumpen

Knochen

Bücher u Ztg no
El
Raſch Guß

Retalle ſtändig zu Vör enpreiſen 2

Paul Theuring
Rohprodukten Gesellschaft m b H

Nur Triftſtraße 24 Liebenaner Straße 166
Angsiſtaſtraße 17 Hof
Gr Brunnenſtraße 61

Telephon 5659 Telephon 4363
Beim Verkauf von Metallen iſt ſtändig Ausweis mitzubringen

t 80 7
110

Ecke Wolffſtraße
Breite Straße 34

das Publikum daraufWir weise hin dass der Verkauf
von Gold u Silber
Bruch Gegenständen

usw eine grosse Verfrauenssache ist
Es liegt deshalb in Ihrem eigenen Inter
esse wenn Sie vor dem Verkauf unseren
Qat kostenlos zu Hilfe ziehen

Wir zahlen ihnen für

Gold enalte Zahngebisse
cie jeweils höchsten Tagespreise

h r andwebrstr
Siegel Co

Sport Arte

rade e
ſooey Spieler

Rudorer Turner

Radfahrer
ſowre fär

Lejchtathletik und

Touristlk
empfiehlt 450

in großer Auswahl ſehr
deeiswert

H Schnee Nacht
A F EbermannHallea S Gr Steinſtr 84

Benz inF iſſer
neu verzinkt liefert

Arno Wirker Meeraue
Talephon 649

Gut dauerhaftes Oum
miband für Strumpfbänder
S man

Hauprson
Hauſe a ehe jaV
Für Zanöwirte

Steuerfragen
Buchführung
Rechtsauskünfte

behandelt als Sondergediet im Briefkaſten oderbrieflich in leicht verſtändlicher Form die altbekannte
ſeit 1882 erſcheinende Fachieitung Der raktiſche
Landwirt Magdeburg Jahresbezug Mk 600
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